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Eröffnung der Aktionstage „Sucht hat immer eine Geschichte“

PROGRAMM

Einlass 
ab 09.30 Uhr

10.00 Uhr Begrüßung  
Gemeinsames Grußwort der Schirmherrinnen  

Birgit Zoerner, Dezernentin für Arbeit, Gesundheit, Soziales, 

Sport und Freizeit und Daniela Schneckenburger, Dezernentin für 

Jugend, Schule und Familie

10:20 Uhr Impulsvortrag I:  
„Familie und Sucht“
PD Dr. med. Gerhard Reymann, Chefarzt der Abteilung Sucht- 

medizin und Rehabilitation, LWL-Klinik Dortmund/Rehabilitations-

zentrum Ruhrgebiet FörderTurm

10:40 Uhr Impulsvortrag II:  
„Mein Leben & Erleben mit der Sucht“
Petra Spiekenheier, Kreuzbund Dortmund

11:00 Uhr Podiumsgespräch 
„Familie und Sucht – Dortmunder Perspektiven“ 

   mit 

• PD Dr. med. Gerhard Reymann, LWL-Klinik Dortmund

• Petra Spiekenheier, Kreuzbund Dortmund

• Björn Sailler, FEEDBACK – Fachstelle für Jugendberatung und  

   Suchtvorbeugung Dortmund

• Kirsten Grabowsky, Fachstelle „Hilfen für Kinder alkoholkranker  

   Eltern“, Jugendamt Dortmund 

• Stephan Siebert, Psychiatrie- und Suchtkoordinator, Gesund- 

   heitsamt Dortmund

ab 11:45 Uhr Markt der Möglichkeiten
Informationen einholen, Kontakte knüpfen und sich stärken.

Moderation
Isabel Sonnabend, Saarländischer Rundfunk

EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner,

bereits 1993, ’96 und ’99 fanden die Aktionstage in Dortmund statt, 

2002 und ’09 waren die Wanderausstellungen zur gleichnamigen 

Landeskampagne zu Gast. Mit der Zeit ist ein gut funktionierendes 

örtliches Netzwerk entstanden, das weiterhin wächst.

Der Arbeitskreis Suchtprävention des Jugendamtes Dortmund be-

steht seit 2000. Diese Kooperation aus Kommune, Selbsthilfe und 

freien Trägern erfasst Bedarfe der Dortmunder Bürgerinnen und 

Bürger und entwickelt passgenaue Angebote, wie z. B. Präven- 

tionskonzepte, Fortbildungen sowie (Fach-)Veranstaltungen.  

Auch in Zukunft wird die Schaffung bedarfsgerechter Perspektiven 

das Ziel Dortmunder Akteur/innen sein. 

Wir freuen uns in diesem Jahr wieder ein vielfältiges Angebot für 

das Fachpublikum, aber auch für Bürger/innen jeden Alters anzu-

bieten zu können. Knapp 30 Institutionen beteiligen sich dieses Mal 

aktiv an den Aktionstagen der Landeskampagne „Sucht hat immer 

eine Geschichte“. 

Der Schwerpunkt der diesjährigen Aktionstage in Dortmund liegt 

auf dem Thema „Familie und Sucht“: Vielen Dortmunder ehren- 

und hauptamtlichen Mitarbeitenden ist die Familie von Suchtkran-

ken ein besonderes Anliegen. Familienmitglieder benötigen oftmals 

selbst Unterstützung, Information und Beratung. 

„Sucht hat immer eine Geschichte“, die erzählt werden will. Sie 

spiegelt sich nunmehr in Form von Lesungen, Kinovorstellungen, 

Theateraufführungen, Fachdiskussionen und Sportangeboten für 

Kinder und Jugendliche als auch Erwachsene wieder.

Wir danken allen Mitwirkenden für Ihren unermüdlichen Einsatz und 

wünschen allen Teilnehmenden gute Impulse und eine anregende 

Zeit bei den einzelnen Veranstaltungen.

Zur offiziellen Eröffnungsveranstaltung der Aktionstage in Dort-

mund laden wir Sie hiermit herzlich ein.

Lea Würzinger

FEEDBACK Dortmund


